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Seid Täter 

des Worts  

und nicht   

Hörer allein; 

sonst betrügt 

ihr euch 

selbst. 

 
Jakobusbrief 

1,22 

 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

da liegt einer, blutend, sichtbar durch 

fremde Gewalteinwirkung verletzt, 

fast bewusstlos. Menschen kommen 

und gehen vorbei. Erst der Dritte, der 

vorbeikommt, hilft, verbindet Wun-

den, bringt den Verletzten ins nächste 

Dorf.  

Das ist das Grundsetting der Geschich-

te vom barmherzigen Samariter. Viele 

kennen die Geschichte, die Jesus im 

Lukasevangelium erzählt (sie ist nach-

zulesen im Lukasevangelium 10,25-

37). Der Samariter sieht, was zu tun 

ist, handelt und hilft. Der Monats-

spruch für Oktober lässt mich an diese 

Geschichte denken. Der Satz klingt, 

als könne er am Ende der Geschichte 

vom barmherzigen Samariter stehen. 

Wenn ihr Gottes Wort gehört habt und 

wenn dann einmal eure Hilfe benötigt 

wird, ihr aber vorbeigeht, dann be-

trügt ihr euch selbst. Ein ganz schön 

hartes Urteil. Oder anders: Beste-

chend ehrlich. 

Als Kirche bekommen wir häufig den 

Vorwurf – „die reden nur und handeln 

nicht danach!“  Das stimmt sicherlich 

in Teilen.  

Wir sind zum Glück selten mit Schwer-

verletzten konfrontiert. Dann bleibt ja 

die Frage: Was stellt sich Jakobus ei-

gentlich genau vor, wie man „Täter 

des Wortes“ werden soll?  

Jakobus fordert im weiteren Briefver-

lauf auf – ins Heute übertragen – Men-

schen, die auf Unterstützung angewie-

sen sind, beizustehen. Moment mal! 

Da tun wir doch als Kirche gar nicht so 

wenig. Wir haben großartige diakoni-

sche Einrichtungen. Lauter Einrichtun-

gen, die Kirche der Tat leben.  

Aus meiner Sicht ist das Traurige da-

bei: Zu häufig haben wir dieses Tun 

soweit professionalisiert und vor allem 

institutionalisiert, dass es in unseren 

Kirchengemeinden kaum noch im All-

tag vorkommt. Vielleicht sollten wir 

als Kirche wieder stärker Kontakt zu 

unseren Diakonischen Einrichtungen 

suchen und uns dort auch einbringen. 

Aber nur lauter zu sagen: „da tun 

doch welche schon ganz viel!“, ist mir 

auch zu wenig. Mich reizt der Monats-

spruch dazu an, nach dem Besuch ei-

nes Gottesdienstes oder der Beschäfti-

gung mit dem Predigttext, mich häufi-

ger zu fragen: Wo könnte ich nach 

dem Hören auf das Wort Gottes nun 

ganz privat „Täter des Wortes“  wer-

den? 

Ich habe Lust auf Kirchengemeinden 

und auf Christentum, das Täter des 

Wortes ist. 

 

Einen schönen Oktober wünscht Ihnen, 

 

Ihr Pfr. Christan Hilsberg 
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Aktuelles aus der  
 

KiTa 
Siggi Rüssel ist 
verwirrt!  
 

Was ist das denn für ein 

Lärm in der Kita? Es ist 

doch Ferienzeit und daher 

eigentlich alles etwas ruhi-

ger. 

Kaum bei den Piraten angekommen, 

staunt Siggi nicht schlecht. Die Piraten 

haben gar kein Bad mehr. Jetzt fällt 

es ihm wieder ein – die Bäder von der 

Piraten- und der Indianergruppe wer-

den ja saniert.  

Doch da sind noch mehr Geräusche im 

Haus, wo kommt das denn her? Aus 

dem Keller? Was ist denn da los? Oh 

nein, auch das noch! Ein Wasserscha-

den – das hat gerade noch gefehlt. 

Aufgrund des Wasserschadens musste 

das Wasser abgestellt und die Kita für 

zwei Tage geschlossen werden. Jetzt 

werden sich 

leider auch 

die Arbeiten 

in den Bädern 

verzögern. 

Nun sind be-

reits einige 

Wochen ver-

gangen, der 

Wasserscha-

den ist beho-

ben und auch 

die Piraten 

können schon Ihr neues 

Bad benutzen. Bei den In-

dianern wird es wohl noch 

eine Weile dauern. Zum 

Glück sind die Regenbo-

genkinder gastfreundlich 

und die Indianerkinder dür-

fen ihr Bad mitbenutzen. 

Jetzt 

freut sich Siggi 

Rüssel auf das 

neue Kindergar-

tenjahr mit neu-

en Kindern und 

Familien. Auch 

die ersten Ter-

mine stehen 

schon fest, am 

Di. 12.09.23 ist 

das Erzählfest 

am Vormittag in 

der Kita und am 

Sa. 23.09.23 treffen sich alle Kinder 

und Eltern beim Weltkindertag rund 

um die Schule. 

So, eigentlich waren das doch schon 

genug Neuigkeiten aus der Kita, aber 

Siggi Rüssel hat auf dem Weg nach 

draußen noch etwas gesehen. Im 

Schaukasten vor der Kita hängt eine 

Stellenausschreibung „Wir suchen dich 

-Pädagogische Fachkraft gesucht“. 

Schnell läuft Siggi wieder in die Kita, 

um zu erfahren was da los ist. Als Siggi 

die Neuigkeit hört, wird ihm ganz 

warm ums Herz – eine der Erzieherin-

Bild:KiTa 

Bild:KiTa 
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nen bekommt ein Baby!  

Siggi Rüssel macht sich gleich auf den 

Weg um eine neue Kollegin für die 

Elternzeit zu finden. Ob ihm das ge-

lingt? Vielleicht kennen Sie ja jeman-

den, der bei uns in der Kita arbeiten 

möchte – wir freuen uns über zeitnahe 

Bewerbungen. 

 

Ihre Kita-Redaktion 
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Berge, Seen, Sonne, Regen und  
ganz viel Spaß 

Es war wirklich alles dabei auf der 

diesjährigen Sommerfreizeit des CVJM 

Kreisverband Starkenburg. Wie jedes 

Jahr sind wir gemeinsam mit benach-

barten CVJMs, die den Kreisverband 

bilden, auf Freizeit gefahren. Seit 

2019 das erste Mal wieder 10 Tage am 

Stück und Jungschar (2. bis 6. Klasse) 

und Jugend (7. Klasse plus) zusammen 

zur gleichen Zeit ins gleiche Haus. 

Der Weg war weit, nach Saalbach-

Hinterglemm in Österreich, aber er 

hat sich wirklich gelohnt. Am Montag-

morgen ging es also los, insgesamt 63 

Personen starteten in Eberstadt und 

Zwingenberg, um die knapp 560 Kilo-

meter in Angriff zu nehmen. Für die 

Ferienzeit kamen wir gut durch und 

kurz vor 17 Uhr waren wir nach zwei 

gemütlichen Pausen dann auch schon 

da. 

Uns erwartete ein leicht am Hang ge-

legenes Haus, mit großem Rasen für 

Fußball und Wikingerschach, einer 

Tischtennisplatte, einer kleinen Sport-

halle und gut eingerichteten Schlaf-

räumen mit Bad und Dusche auf dem 

Zimmer. Auch vom Kochteam war zu 

hören, dass die Küche fast keine Wün-

sche offenließ. 

Es war jede Menge geplant für die 

Teilnehmenden. Neben den Klassikern 

wie CVJM-Lotto, Lagerfeuer und Film-

abend nutzten wir natürlich auch die 

Umgebung voll aus. Der Schwimmbad-

besuch war sowieso gesetzt, aber 

auch der Tagesausflug in den Wildpark 

Ferleiten wird dank der beeindrucken-

Foto : CVJM 



       7                 

 

    www.evangelische-kirchengemeinde
-zwingenberg.de Gemeindebrief Oktober-November 2023 Gemeindebrief Oktober-November 2023 

   

den Großglockner-Kulisse 

bestimmt in Erinnerung blei-

ben. 

Da auch im Sommer die Seil-

bahnen genutzt werden wol-

len ging es mit der Kohlmais-

bahn auf 1794 m hoch. Von 

dort liefen wir über schmale 

Trampelpfade rüber auf den 

Wildenkarkogel (1910 m) und 

dann fast 1000 Höhenmeter 

runter zum Haus. Ein toller 

Tag, der mit einem Lobpreis-

abend zu Psalm 23 einen 

würdigen Abschluss fand.  

Nachdem es dann an den letzten paar 

Tagen etwas häufiger regnete, verla-

gerten wir das Programm wieder mehr 

nach drinnen und es waren Gesell-

schaftsspiele, die großen Highland 

Games und einige kreative Angebote 

an der Reihe. 

Fast jeden Morgen beschäftigten wir 

uns in der Jesus-Time der Jungschar 

auch mit spannenden Geschichten aus 

der Bibel. Wir lernten David als Hir-

tenjungen, bei seiner Begegnung mit 

Goliath und dann als König kennen. 

Immer verknüpft mit einem Tier, wie 

bspw. dem Chamäleon, der Schildkrö-

te oder dem Rotfuchs. So haben die 

Kinder viel über die Tiere erfahren, 

etwas aus der Bibel gelernt und konn-

ten sich vielleicht auch ein, zwei Sa-

chen für ihr eigenes Leben abschauen. 

Die Jugend schaute jeden Tag eine 

Folge der zweiten Staffel von „The 

Chosen“ (dt: Die Auserwählten), die 

auf dem Leben von Jesus basiert und 

mit viel Aufwand und be-

eindruckenden Bildern Tex-

te aus der Bibel in Szene 

setzt. In der folgenden 

Kleingruppe wurden dann 

die Themen noch weiter 

vertieft. 

Wir hatten eine sehr schö-

ne Zeit und freuen uns 

jetzt schon auf das nächste 

Jahr! 

Felix Wüst 

 

Foto : CVJM 

Foto : CVJM 
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Erinnerungen sind Balsam für die Seele  

Erinnerungen sind Balsam für die See-

le - so das Motto des Seniorennachmit-

tags im August 

  

Bärbel Andreas-Sillus startete mit ei-

ner Zeitreise voller Erinnerungen an 

ihr eigenes Leben. Erinnerungen, die 

bei ihr geweckt wurden, hatte 

sie  durch die kleinen Dinge aus frühe-

ren Zeiten des Alltags, aus Urlaubszei-

ten und sonstigen nachhaltigen Erleb-

nissen von einst, greifbar präsentiert. 

  

Bei der Redewendung "Balsam für die 

Seele" handelt es sich um eine Meta-

pher. Ist etwas "Balsam für die Seele" 

handelt es sich nicht wörtlich um eine 

Salbe. Stattdessen drückt die Rede-

wendung aus, dass etwas wohltuend 

oder bekräftigend ist, für die eigene 

Psyche. 

  

Nun waren die Gäste gefordert und 

hatten Gelegenheit zu erzählen, was 

für sie besonders wohltuend, also Bal-

sam für ihre Seele ist. War es für die 

einen gemütlich die Tageszeitung der 

ein Buch zu lesen, erfreuten sich an-

dere an den Blumen in ihrem Garten. 

Auch Musik hören in entspannter At-

mosphäre kann Balsam für die Seele 

sein. Ein gutes Essen und gute Gesprä-

Foto : CVJM 

Fotos : I. Domsel 
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che wurden ebenfalls als wohltuend 

genannt. 

  

Kurz vor dem bevorstehenden Zwin-

genberger Kerb-Wochenende (Kerb = 

Kirchweih) war es verpflichtend, dass 

leckerer Quetschekuche mit duften-

dem Kaffee serviert wurde. Andreas-

Sillus ergänzte mit einer Aussage ihrer 

Schwiegermutter: "Vor der Kerb Fens-

ter putzen und an der Kerb Quetsche-

kuche backen, das sind Bestandteile 

des Kerb-Grundgesetzes in Zwingen-

berg." 

   

Der Kirchweih-Brauch führt, wie der 

Name sagt, auf die Weihe der Kirche 

zurück. Der Jahrestag wurde seit dem 

9. Jahrhundert mit einem Kirchweih-

Gottesdienst gefeiert. Im Laufe der 

Zeit wandelte sich das Kirchweihfest 

mehr und mehr zum Volksfest. Bräu-

che wie Kerbgottesdienst, Kerwered, 

das Ausgraben der Kerb, und das Auf-

stellen des Kerwebaums werden in 

den Gemeinden an der Bergstraße 

aber unterschiedlich gepflegt. 

  

Die Gäste hatten viel Spaß und Freude 

an diesem Nachmittag. Auf dem Heim-

weg hörte man sie immer wieder in 

Erinnerungen an Erlebtes schwelgen - 

Balsam für die Seele "auftragen." 

 

 Irene Domsel 

 

Foto: Wodicka 
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Start ins neue Konfi-Jahr 

Mit dem neuen Schuljahr starteten 

auch die neuen Konfi-Kurse im EGNB. 

Am Freitag, den 15.9.23 fanden sich 

neben Pfarrerin Hannah Woernle und 

sechs gespannten, jungen wie auch 

älteren Teamern 12 Jugendliche im 

Zwingenberger Gemeindehaus ein, um 

– zunächst verhalten und vorsichtig, 

mit der Zeit dann zunehmend lebhaf-

ter – gemeinsam in ihre Konfi-Zeit zu 

starten. 

Namens- und Kennenlernspiele er-

leichterten den Einstieg, und nachdem 

auch die eine oder andere Verhaltens-

regel abgeklärt und das für einige Ju-

gendliche fremde Gemeindehaus er-

kundet war, gestalteten die neuen 

Konfis mit Begeisterung und sehr ge-

wissenhaft ihre Konfi-Kerzen. Die Ker-

zen begleiten die jungen Menschen  

durch ihre Konfi-Zeit und – hoffentlich 

- darüber hinaus. Sie sind für die Ge-

meinde bis zur Konfirmation sichtbar 

im Innenraum der Bergkirche und 

brennen während der Gottesdienstbe-

suche. 

Am Samstag radelten die 12 Zwingen-

berger Konfis gemeinsam mit den Kon-

fis aus Alsbach, Jugenheim und Ober-

Beerbach nach Seeheim. Dort fand im 

Pfarrer-Reith-Haus die erste von ins-

gesamt vier gemeinsamen Konfi-Netz-

Aktionen statt. Es wurde gemeinsam 

gespielt, gesungen, gelacht und geges-

sen – und am Ende auch gemeinsam 

aufgeräumt. Im Fokus stand zunächst 

auch hier neben Freude und Spaß das 

gegenseitige Wahrnehmen und Ken-

nenlernen, bevor es dann in den ein-

zelnen Ortsgruppen darum ging auszu-

loten, welche Vorkenntnisse die Ju-Foto : BMS 

Foto : BMS 

Foto : BMS 
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gendlichen mitbringen und welche 

Vorstellungen und Wünsche sie mit 

ihrer Konfi-Zeit verbinden. 

 

Am Sonntag, den 17.9.23 wurden 

die Konfirmandinnen und Konfir-

manden in den Gottesdiensten der 

jeweiligen Kirchengemeinden will-

kommen geheißen. 

 

Bereits am 24.9.23 treffen sich 

die Konfis der Netzgemeinden 

wieder, um am späten Nachmittag 

gemeinsam von Zwingenberg  aus 

zum Dekanats-Jugendgottesdienst auf 

dem Auerbacher Schloss zu laufen. Die 

12 Konfis aus Zwingenberg freuen sich 

nicht nur auf einen besonderen, ju-

gendgerechten Gottesdienst, sondern 

auch auf das Wiedersehen mit den 

Musikern der Dekanats-Band, die be-

reits bei ihrem Begrüßungsgottes-

dienst für flotte und moderne musika-

lische Begleitung gesorgt hat. 

 

Birgit Müllemann-Schmidt 
Foto : BMS 

Foto : BMS 

Foto : BMS 



     12       . 

 

www.evangelische-kirchengemeinde-
zwingenberg.de Gemeindebrief Oktober-November 2023 Gemeindebrief Oktober-November 2023 

   

Bergkirche Zwingenberg –  
das „Reformationsfenster“ 

Den Inhalt der Bibel und Ereignisse 

der Kirchengeschichte in Bildern dar-

zustellen hat eine lange Tradition. So 

gibt es auch in der Zwingenberger 

Bergkirche einige Malereien und Fens-

terbilder zu entdecken. Die Fenster-

bilder – sieben an der Zahl - wurden 

von verschiedenen Zwingenberger Fa-

milien gestiftet. Die Ausführung er-

folgte vermutlich Anfang des 20. Jahr-

hunderts durch die Firma R.O. Linne-

mann aus Frankfurt.  

 

Angesichts des bevorstehenden Refor-

mationstages möchten wir Ihnen heu-

te eines der Fenster, das sogenannte 

Reformationsfenster, vor-

stellen. Es befindet sich auf 

der Nordseite des Kirchen-

schiffes und wurde von der 

Zwingenberger Familie Dief-

fenbach gestiftet. 

 

Zu sehen sind die Portraits 

von vier Personen, die für 

die Reformation bedeutsam 

sind: Martin Luther, Philipp 

Melanchthon, Philipp der 

Großmütige, Landgraf von 

Hessen und Gustav Adolf, 

der Schwedenkönig. Außer-

dem sehen wir die Abbil-

dung einer Burg mit dem 

Hinweis auf das Kirchenlied 

„Eine feste Burg ist unser 

Gott“. Dieser Choral (EG 

362), wurde von Martin Lu-

ther selbst geschrieben. 

Unten rechts ist schließlich 

die Stiftungsfamilie – Fami-

lie Dieffenbach – genannt.  

 

Im Folgenden möchten wir 

die vier Portraits etwas nä-

her betrachten. 
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Martin Luther (1483 – 1546): Durch den Anschlag sei-

ner Thesen an die Türe der Schlosskirche zu Witten-

berg löste er einen Prozess aus, der heute als 

„Reformation“ bekannt ist. In seiner Hand hält er 

eine Bibel, auf die er mit seiner rechten Hand zeigt, 

ein Hinweis auf die Kernpunkte seiner Theologie: 

„Sola fide, sola scriptura, solus Christus, sola gratia“. 

Allein durch Glauben, allein die Schrift, allein durch 

Christus, allein durch die Gnade sind wir gerechtfer-

tigt. Unten rechts im Bild sehen wir das Wappen Mar-

tin Luthers, die „Lutherrose“. In der Mitte steht ein 

Kreuz in einem Herzen. Es weist auf das Zentrum von 

Luthers Theologie: Allein der Glaube an Christus, der 

am Kreuz gestorben ist, lässt den Menschen vor Gott 

bestehen. Das Herz ist rot als Zeichen des Lebens, 

das dieser Tod dem Menschen schenkt. Die Rose steht 

für Freude, Trost und Friede, die der Glaube bringt. 

Ein blaues Feld umfängt die Rose. Es deutet auf die 

künftige himmlische Freude voraus, deren Anfang der Glaube ist. Das Wappen 

ist begrenzt von einem goldenen Ring als Symbol für die ewige Dauer und un-

endliche Kostbarkeit der himmlischen Seligkeit.  

Philipp Melanchthon (1497 – 1560), als Philipp 

Schwarzerd geboren,  war ein Freund und enger Mitar-

beiter Luthers. Durch seine hervorragenden Sprach-

kenntnisse (Altgriechisch, Lateinisch und Hebräisch) 

trug er viel zum Erfolg von Luthers Bibelübersetzung 

bei. Das Augsburger Bekenntnis, dessen letztem Absatz 

der Vorrede die Kirchen der Reformationen ihre Sam-

melbezeichnung „Protestanten“ zu verdanken haben, 

stammt auch aus seiner Feder. Der angesehene Gelehr-

te wurde auch "Praeceptor Germaniae" (Lehrer 

Deutschlands) genannt, da er sich im Schul- und Bil-

dungswesen verdient machte. Auf dem Bild ist er dar-

gestellt in Robe, ein Buch in der Hand haltend und zu-

sammen mit seinem Wappen, einer Schlange am Kreuz. 

Dieses nimmt Bezug auf die eherne Schlange (vgl. 4. 

Mose 21, 4-9): Die Schlange soll ein Hinweis auf Chris-

tus am Kreuz sein. So wie die eherne Schlange wurde auch er hoch aufgerich-

tet. Und wer ihn ansieht, bleibt leben  
1 Zitiert nach „Zur Lutherrose auf dem Einband“, Vorsatzblatt der Lutherbibel 2017, Deut-
sche Bibelgesellschaft 
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Philipp der Großmütige, Landgraf zu Hes-
sen (1504-1567) führte als einer der ers-
ten Fürsten des Deutschen Reiches die 
Reformation in seinem Land ein. Im 
„Marburger Religionsgespräch“ versuchte 
er die Differenzen zwischen Lutheranern 
und Reformierten zu überwinden. Die 
Konfirmation geht ebenfalls auf ihn zurück 
in dem er anordnete, dass Jugendliche 
vor der Zulassung zum Abendmahl eine 
gründliche Schulung im Glauben erhalten. 
Auf dem Bild ist er hoch zu Ross in Rüs-
tung zu sehen. Sein Wappen, der rot-
weiß gestreifte „bunte Löwe“, stammt ur-
sprünglich aus Thüringen und wird genau 
so von den Ländern Hessen und Thürin-
gen noch heute verwendet, mit einem 
Unterschied: Der hessische Löwe hat wei-
ße Ohren, der thüringische rote  

Gustav Adolf II, König von Schweden 
(1594-1632) kämpfte im dreißigjähri-
gen Krieg ab 1630 auf evangelischer 
Seite, wobei er das Kämpfen nicht nur 
seinen Soldaten und Offizieren über-
ließ, sondern sich selbst in Schlacht-
getümmel stürzte. Er fiel 1632 in der 
Schlacht zu Lützen. Zu sehen ist das 
„Drei Kronen Wappen“ (drei Kronen 
auf blauem Grund), seit dem 14. Jahr-
hundert das Landeswappen Schwe-
dens.  

 
Haben Sie Lust bekommen, sich das 
Bild in voller Größe vor Ort in der Kir-
che anzuschauen? Dann kommen Sie 
vorbei. Die Mitglieder der Projektgrup-
pe „Offenen Kirche“ öffnen die Kirche 
außerhalb der Gottesdienstzeiten für 
Besucher, i.d.R. samstags und sonn-
tags – außer in der Winterzeit – von 15:00 bis 16:30 Uhr.  Wir freuen uns auf Sie! 
 
Bernd Bickelhaupt / Sophie Breitenfeld  
Fotos: Bernd Bickelhaupt 
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KLEZMER UND JÜDISCHE LIEDER 
 

Konzert mit „Klezmers Techter“ am 29. Oktober in der  
Zwingenberger Bergkirche 

 

„Klezmers Techter“, eine weit über das 
Rhein-Main-Gebiet hinaus bekannte Frau-
enmusikgruppe, wird am 29. Oktober 
(Sonntag) um 17 Uhr in der Zwingenberger 
Bergkirche zu Gast sein. Die Frauen prä-
sentieren bei ihrem Konzert traditionelle 
jüdische Volksmusik, jiddische Lieder, aber 
auch hebräische Folksongs. Die „Klezmers 
Techter“ machen diese Musik für die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer auf besondere Weise 
erlebbar: von tiefer Melancholie bis zu 
überschwänglicher Lebensfreude.  
Veranstalter des Konzerts sind der Arbeits-
kreis Zwingenberger Synagoge und die 
evangelische und katholische Kirchenge-
meinde Zwingenberg. Karten (Preis 10 €) 
können unter info@arbeitskreis-
zwingenberger-synagoge.de (Bitte ange-

ben: Name, Ort, Telefonnummer, Anzahl der 
gewünschten Karten) oder unter Tel. 06251-

72171 bestellt werden; die Eintrittskarten können aber auch bei Zeitschrif-
ten-Trautmann oder Lichtblick in Zwingenberg ab 3. Oktober erworben 
werden. Einlass ist am 29. Oktober ab 16 Uhr. 
Gründerin von „Klezmers Techter“, die seit 1994 auftreten, ist Gabriela 
Kaufmann, die meisterhaft Klarinette und Bassklarinette beherrscht – 
nach einer klassischen Ausbildung wurde sie Schülerin des berühmten 
Musikers Giora Feidmann, dem sie ihre große Leidenschaft für die 
Klezmer-Musik verdankt. Ergänzt wird Kaufmanns facettenreiches Spiel 
von Almut Schwab, die mit sehr viel Temperament, Humor und großer 
Professionalität Akkordeon, Flöte und Hackbrett erklingen lässt – zum Teil 
mit atemberaubender Geschwindigkeit. Ausgebildet als Jazz-Bassistin 
spielt seit 2010 Nina Hacker bei „Klezmers Techter“ mit – meist der ruhen-
de und bereichernde Pole zu den beiden übrigen Musikerinnen. Bei eini-
gen ihrer Auftritte werden die Musikerinnen von einer Sängerin begleitet – 
so auch in Zwingenberg von der erfolgreichen, in Mainz lebenden israeli-
schen Mezzosopranistin Shai Terry. 

„Klezmers Techter“ mit Shai Terry 
(Quelle: Klezmers Techter) 

mailto:info@arbeitskreis-zwingenberger-synagoge.de
mailto:info@arbeitskreis-zwingenberger-synagoge.de
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Digital-Lotsen sorgten für Lust statt Frust  
im Umgang mit IT 

„Es war ein voller Erfolg“, zieht Irene 

Domsel eine sehr gute Bilanz aus dem 

ersten Treffen der Digital-Lotsen, die 

mit ihrem Know-how vor allem Senio-

rinnen und Senioren bei deren Fragen 

zur Informationstechnik (IT) hilfreich 

zur Seite stehen wollen (wir haben 

berichtet). Die Evangelische Kirchen-

gemeinde Zwingenberg hatte kürzlich 

zur Auftaktveranstaltung in ihr Ge-

meindehaus eingeladen und mehr als 

ein Dutzend Gäste fanden sich ein, 

wie Kirchenvorsteherin und Initiatorin 

Irene Domsel berichtet. Und die eh-

renamtlichen Helfer Elke Zirrgiebel, 

Andreas und Simon Wüst sowie Irene 

Domsel hatten alle Hände voll zu tun. 

Die meisten Problemstellungen waren 

sehr individuell, deshalb sind die Digi-

tal-Lotsen sofort auf Anleitungen im 

kleinen Kreis übergegangen. Wie in-

stalliert man eine kostenlose App? Und 

wie kann man sie sinnvoll nutzen? Das 

waren zwei der großen Themen an 

diesem Nachmittag. Überdies gab es 

Fragen zur Netzwerkeinrichtungen und 

dazu, wie man sich mit vorhandenen 

Netzwerken verbinden kann. Nicht 

mehr funktionstüchtige E-Mail-

Programme wurden wieder zum Lau-

fen gebracht und ungewollt erhaltene 

E-Mails ein für alle Mal abbestellt. 

Viele Fragen und IT-Probleme der Be-

sucher konnten auf Anhieb zur volls-

ten Zufriedenheit gelöst werden. 

„Mit einem Digital-Lotsen an der Seite 

wird den älteren Menschen Sicherheit 

im Umgang mit ihrer technischen Aus-
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stattung gegeben und großer Frust 

vermieden“, zitiert Irene Domsel die 

übereinstimmenden Aussagen einzel-

ner Teilnehmer: „Beim Abschied sahen 

wir ausschließlich in strahlende Ge-

sichter unserer Gäste. Und viele mein-

ten: Beim nächsten Mal sind wir auch 

wieder dabei.” 

Das zweite Treffen im Rahmen des 

Projekts „Digital im Alter“ findet an 

diesem Freitag, 25. August, von 16 bis 

18 Uhr im barrierefrei zugänglichen 

Gemeindehaus (Darmstädter Straße 

22) statt. Die weiteren Termine sind 

auf der Webseite www.evangelische-

kirchengemeinde-zwingenberg.de/

digital-im-alter/ nachzulesen. Das 

Helferteam würde sich übrigens über 

Verstärkung durch weitere Mitstreite-

rinnen und Mitstreiter freuen. Irene 

Domsel: „Wer Lust und Zeit hat und 

sein IT-Wissen weitergeben möchte, 

der ist bei uns herzlich willkommen. 

Einfach beim nächsten Treffen dabei 

sein.“ 

Zum Hintergrund: Irene Domsel, die 

sich in der Kirchengemeinde unter 

anderem auch in der Seniorenarbeit 

engagiert ist, erlebt immer wieder, 

„dass es auch in Zwingenberg einen 

Bedarf für IT-Unterstützungsleistungen 

für Senioren gibt“. Sei es beim Bedie-

nen des Smartphones, beim Online-

Einkauf oder der Internetbuchung von 

Kursen oder Veranstaltungen“. Inspi-

riert durch ein Projekt der IT-Klasse 

der Birkenauer Langenbergschule, bei 

dem Achtklässler den örtlichen Senio-

ren als Digital-Lotsen zur Verfügung 

stehen, soll nun ein ähnliches Angebot 

in Zwingenberg etabliert werden. 

Die ehrenamtlichen Helfer haben den 

Ehrgeiz, den Hilfesuchenden bei ihren 

individuellen IT-Problemen möglichst 

fachkundig und kostenlos beizustehen. 

Die Evangelische Kirchengemeinde ist 

dabei Trägerin des Projekts und stellt 

ihre Räume zur Verfügung, in denen 

per WLAN auch ein Zugang zum Inter-

net vorhanden ist. Weitere IT-

Ausrüstung wird nicht benötigt, das 

Helferteam stellt – wo das nötig ist – 

eigene Geräte in den Dienst der guten 

Sache. 

Mit im Boot ist auch Katrin Helwig vom 

Evangelischen Dekanat Bergstraße. Die 

Referentin für Medienbildung im Hep-

penheimer Haus der Kirche wird dann 

zur Verfügung stehen, wenn im Rah-

men des IT-Treffs für Senioren Kurse 

angeboten werden sollen. Frau Helwig 

bietet bereits seit einigen Jahren den 

Kurs „Smartphone entdecken“ an, der 

sich an Menschen ab dem 55. Lebens-

jahr wendet und der stets gut fre-

quentiert ist. 

Wird das neue Angebot der Evangeli-

schen Kirchengemeinde gut angenom-

men, dann spielt Irene Domsel mit 

dem Gedanken, das Zwingenberger 

Projekt als Stützpunkt der landeswei-

ten Initiative „Digital im Alter – Di@-

Lotsen“ zertifizieren zu lassen. Dieses 

Projekt unter Federführung der Hessi-

schen Staatskanzlei ist im Juli 2021 

zunächst mit sieben Stützpunkten ge-

startet. Inzwischen gibt es bereits 41 

Stützpunkte in Hessen und bis zum 

Ende des Jahres 2023 sollen es 50 

sein. Seit Beginn des Projekts wurden 

schon mehr als 230 Ehrenamtliche zu 

„Di@-Lotsen“ geschult. 
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Das Sozialministerium finanziert und 

unterstützt die Schulung der Lotsen, 

das Digitalministerium stellt die Tech-

nikförderung für die Stützpunkte be-

reit. Die Landesstiftung „Miteinander 

in Hessen“ unterstützt, begleitet und 

berät die „Di@-Lotsen“-Stützpunkte. 

Das Institut für Medienpädagogik und 

Kommunikation Hessen e.V. führt die 

Schulungen durch und bietet darüber 

hinaus kompetente Medienunterstüt-

zung mit Sprechstunden für alle „Di@-

Lotsen“ an. Im Jahr 2023 stehen ins-

gesamt über 130.000 Euro zur Verfü-

gung. 

Ziel der Initiative „Digital im Alter – 

Di@-Lotsen“ ist es, „ein sehr nied-

rigschwelliges und wohnortnahes An-

gebot zur Vermittlung von digitalen 

Kompetenzen zu schaffen, um gerade 

ältere und oft weniger mobile Men-

schen mitzunehmen und in die digita-

le Welt zu begleiten“, heißt es in ei-

ner Pressemitteilung der Staatskanz-

lei: „Der Mehrwert digitaler Geräte 

und Anwendungen für ein selbststän-

diges Leben im Alter im gewohnten 

Umfeld sowie gesellschaftliche Teilha-

be ist unbestritten. Allerdings nutzen 

nach wie vor viele ältere Menschen 

digitale Technik nicht – sei es wegen 

fehlender Kenntnisse, Zweifeln an der 

Datensicherheit oder aber unklaren 

Vorstellungen über den Nutzen der 

Geräte.“ 

 

Michael Ränker 

 
Die nächsten Termine Digital im Alter : 
 

22. September -  13. Oktober -  

27. Oktober -  10. November -  
24. November 
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Gottesdienst zur Reformation 
 

am Sonntag, 29. Oktober, um 17 Uhr 
 

in der Kirche in Ober-Beerbach 
 

Martin Luther als Prediger 1523  
 

 
„Was“ reformiert werden muss,  

 
das ist Luther klar …  

 
aber „wie“? 

 
Seit 500 Jahren aktuell, gell!   

Willkommen!  

 
Bei uns aktiv werden –  

Das Layout des Gemeindebriefes erstellen  

 
Ein wichtiges Kommunikationsmedium unseres Gemeindele-

bens ist der Gemeindebrief. Er erscheint 4-5-mal im Jahr. Ha-

ben sie Lust z.B. Veranstaltungen, Berichte und Informationen 

rund um unsere Kirchengemeinde, in ein aussagekräftiges Lay-

out zu bringen und das Redaktionsteam zu unterstützen? 
Wir freuen wir uns auf sie. 

Bei Interessen nehmen sie gerne Kontakt mit uns auf 

Gemeindebüro Zwingenberg: 06251 75844  

Kirchengemeinde.zwingenberg@ekhn.de oder khs@zwbg.de 

Claudia Willbrand 
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Neues vom „naturnahen Kirchhof“ 

Neues vom „naturnahen Kirchhof“ 

Mitte Juni fand eine Vor-Ort-Begehung 

und Beratung einer Naturgartenplane-

rin aus Weiterstadt statt. Durch die 

professionelle und erfahrene Beglei-

tung auf Basis der gesammelten Ideen 

und im Austausch mit Mitgliedern der 

Arbeitsgruppe „naturnaher Kirchhof“ 

ergaben sich nach ca. zweistündiger 

Besichtigung des Außengeländes fol-

gende Gestaltungsvorschläge der Ex-

pertin für naturnahes Grün: 

 Pflanzung heimischer Wildsträucher 

(z.B. Felsenbirne, Kornelkirsche, 

Hunds-Rose) in die Lücken zwischen 

die Spireae-Büsche auf der Nordseite 

der Kirche 

 Anlage eines Polsterstaudenbeetes, 

ergänzt mit Frühblühern (z.B. Kro-

kus, Tulpe, Narzisse) um den einge-

fassten Gedenkstein auf der Nordsei-

te der Kirche, sowie Unterpflanzung 

der Rosenanlagen mit Blumenzwie-

beln und Polsterstauden und Ergän-

zung mit Wildrosen, 

 Ansaat eines begehbaren Blumenra-

sens mit trockenresistenten Arten 

auf einem Teil der freien Rasenflä-

che auf der Südseite der Kirche und 

dezente Pflanzung einzelner Wildro-

sen entlang der Mauer (Weitsicht 

und das Herantreten an die Mauer 

sollen weiterhin möglich sein), 

 Wildblumensaum entlang eines Mau-

erstückes im hinteren Bereich 

(Südostseite), evtl. einzelne Blu-

meninseln im Wiesenbereich auf der 

Ostseite, 

 Neuanlage eines kleinen Wildstau-

denbeetes in direkter Nachbarschaft 

zum Parkplatz, 

 Anbringen einer Totholzhecke 

(hinter Parkplatz und Toilettenhäus-

chen)  
 

Durch Ergänzung der Bestandsbepflan-

zung könnten so unterschiedliche Le-

bensräume für Tier und Pflanze ge-

schaffen (Vogelschutzhecke, insekten-

freundliche Stauden, Frühblüher, Blu-

men und Wildblumen, Totholz) wer-

den. Die Umgestaltung wäre ohne gro-

ße Erdarbeiten im ehemaligen Fried-

hofbereich machbar. Durch die einzel-

nen, gut voneinander abgrenzbaren 

Maßnahmen und die Auswahl trocken-

heitsverträglicher Pflanzen soll auch 

der langfristige Pflegeaufwand über-

schaubar bleiben. 

 

Baumbestand und mögliche Baum-

neupflanzungen 

Nachdem im letzten Jahr zwei Linden 

auf dem Grundstück gefällt werden 

mussten, verbleiben auf dem Gelände 

noch drei Großbäume: Eine Linde und 

eine Esche auf der Ostseite, sowie die 

unter Naturschutz stehende Linde auf 

der Südwestseite. Glücklicherweise 

machen sowohl die Esche  - wenn-

gleich erste Anzeichen des Eschen-

triebsterbens vorhanden sind – als 

auch die unter Naturschutz stehende 

Linde einen gesunden Eindruck. Sor-

genkind ist die Linde auf der Ostseite 

des Kirchengebäudes. Sie hat im letz-

ten Jahr vorzeitig die Blätter verloren 
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und in diesem Jahr nicht ausgetrie-

ben. Laut Baumgutachter gibt es keine 

Hoffnung auf Erholung des Baumes, 

die Linde ist abgestorben, eine Fällung 

empfohlen. Um ihren Nachbarbaum 

nicht zu schädigen, hat der Kirchen-

vorstand beschlossen, bei einer Fäl-

lung auf ein Ausfräsen der Wurzel zu 

verzichten. Außerdem soll im Rahmen 

der naturnahen Gartengestaltung ein 

Reststamm der Linde als Biotopbaum 

vorerst erhalten bleiben. Beides wa-

ren Empfehlungen im Rahmen einer 

Beratung zu möglichen Baumneupflan-

zungen auf dem Gelände. Diese fand 

Ende Juni durch einen auf Planung und 

Umsetzung naturnaher Gärten spezia-

lisierten Gartenbaubetrieb statt. 

Baumneupflanzungen wären sowohl 

auf der Ostseite, als auch auf der 

Nordwestseite im Eingangsbereich 

möglich. Der Kirchenvorstand möchte 

zwei Bäume nachpflanzen. Es steht 

jedoch noch nicht fest, welche Bäume 

(Art, Größe etc.)  und an welchem 

Standort diese gepflanzt werden. Bei 

der Auswahl ist der ökologische Wert, 

die Hitzeverträglichkeit, die passende 

Wuchshöhe und der Gesamteindruck 

am jeweiligen Standort zu berücksich-

tigen. Insbesondere um zur Vitalität 

der unter Naturschutz stehenden Lin-

de beizutragen, soll außerdem geprüft 

werden, ob Bodenverbesserungsmaß-

nahmen möglich sind. Vorschläge müs-

sen hier vor Umsetzung von der Unte-

ren Naturschutzbehörde genehmigt 

werden. Sollte seitens des Denkmal-

schutzes nichts dagegen sprechen, 

möchte der Kirchenvorstand außerdem 

auf der Nordseite des Kirchengebäu-

des zwei Regenwassertanks zur Samm-

lung des Dachwassers aufstellen. 

Nun erwarten wir gespannt Detailpla-

nung und Umsetzungsangebot, die als 

Grundlage für die weiteren Schritte 

dienen.  

Wenn Sie zwischenzeitlich Fragen ha-

ben, dann wenden Sie sich gerne an 

sophie.breitenfeld@ekhn.de. 

 

Sophie Breitenfeld 
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EINLADUNG 

zur weihnachtlichen Papierwerkstatt 2023 
„Wir sagen Euch an den lieben Advent…“ 

M. Ferschl 1954 
 

 
  

Bald naht wieder die Advents- und 

Weihnachtszeit. Zunehmend wer-

den digitale Grüße verschickt. Wa-

rum nicht wieder selbsthergestellte 

Grüße oder Geschenke in beson-

deren Verpackungen versenden, 

mit denen wir Freundinnen, Freun-

den und uns wichtigen Menschen 

eine Freude und unsere 

Verbundenheit zu zeigen können.  

 
 
 

Die Werkstatt findet statt 
 

am Samstag, den 04. November 2023 von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

 in 64673 Zwingenberg, Darmstädter Str. 22 
im Evang. Gemeindehaus 
Teilnahmebeitrag: 80,00 €  

 

Die TeilnehmerInnenzahl ist auf zwölf Personen begrenzt. 

In dem Teilnahmebeitrag sind Materialen, Getränke und eine Kleinigkeit zum 

Essen enthalten Haben Sie Interesse Grußkarten kreativ zur gestalten, dann 

freuen wir uns, Renate Weber und Irmgard Wagner, auf Ihre Anmeldung. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 30. Oktober 2023  

bei Irmgard Wagner 06251/73741 an.  

Dies ist eine Veranstaltung  der Projektgruppe „Offene Kirche“ der  

Evang. Kirchengemeinde Zwingenberg. 

  

mit Birgit Geimer 
Bildungsreferentin i. R.  

Kreative Anleitung 
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Online-Informationsabend 

Studierende gestalten multifunktionale Kirchenräume 

Die angehende Innenarchitektin Miriam Folk aus Heppenheim stellt am 11. Okto-

ber im Rahmen eines Online-Informationsabends die Ergebnisse des Studieren-

den-Projekts „Multifunktionale Nutzung von Kirchenräumen“ vor, das die Hoch-

schule Darmstadt in Kooperation mit der Evangelischen Akademie in Frankfurt 

aufgelegt hatte. 

Der Reformprozess „ekhn2030“, mit dem die Evangelische Kirche in Hessen und 

Nassau (EKHN) und ihre Gemeinden angesichts von schwindenden Mitgliederzah-

len und sinkenden Kirchensteuereinnahmen die Weichen für die Zukunft stellen 

wollen, schließt auch den Umgang mit kirchlichen Immobilien ein: Welche Ge-

bäude sollen erhalten, wie sollen sie genutzt werden - und gibt es vielleicht 

Kooperationspartner, mit denen die Kirche in puncto Immobilien „gemeinsame 

Sache“ machen kann? 

Das Evangelische Dekanat Bergstraße lädt vor diesem Hintergrund für den 11. 

Oktober, Mittwoch, zu einem Online-Informationsabend zum Thema 

„Multifunktionale Nutzung von Kirchenräumen“ ein. Im Zeitraum von 19.30 bis 

21 Uhr wird Miriam Folk aus Heppenheim, Masterstudentin Innenarchitektur der 

Hochschule Darmstadt (HDA), die Ergebnisse eines entsprechenden Projekts prä-

sentieren. Die HDA hatte in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Akademie in 

Frankfurt dieses Projekt angeboten, in dem es darum ging, für zwei Gemeinden 

in der Mainmetropole eine Lösung zu schaffen, wie aus zwei Kirchen und zwei 

Gemeindehäusern etwas Neues geschaffen und gleichzeitig die Hälfte der Ge-

bäude abgegeben werden kann. Miriam Folk wird an diesem Abend ihre Ausar-

beitungen und die Ausarbeitungen der anderen Studierenden vorstellen. Im An-

schluss an die Präsentation ist Zeit für Fragen und Gespräch. 

Der Online-Informationsabend richtet sich an alle Interessierten. Angemeldete 

Personen bekommen per E-Mail den für die Teilnahme erforderlichen Zoom-Link 

zugeschickt. Die Mindestteilnehmerzahl ist acht Personen. Anmeldungen bitte 

bis spätestens 6. Oktober per E-Mail an Sophie Ross (sophie.ross@ekhn.de) im 

Heppenheimer Haus der Kirche. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Zum Hintergrund: Mit Blick auf die Instandhaltung und Sanierung ihrer etwa 

4500 Gebäude steht die EKHN angesichts knapper finanzieller Ressourcen vor 

enormen Herausforderungen. Nicht nur die Bauunterhaltungslast für die Kir-

chengemeinden soll deutlich gesenkt werden, sondern auch die gesamtkirchli-

chen Bauzuweisungsmittel sollen bis zum Jahr 2030 gegenüber 2020 strukturell 

um 10 bis 15 Millionen Euro reduziert werden. 
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Dieses Einsparziel soll jedoch nicht durch schlichtes Kürzen der Zuweisungen 

erreicht werden. Vielmehr sollen sich die Kirchengemeinden, die in der Regel 

Eigentümerinnen der Gebäude sind, mit Nachbargemeinden und dem Dekanat 

über einen „qualitativen Konzentrationsprozess“ im Bereich der Gebäude ver-

ständigen. 

Mit dem Gebäudebedarfs- und -entwicklungsplangesetz wurden von der EKHN-

Synode die rechtlichen Vorgaben und Rahmenbedingungen für die Durchführung 

dieses „qualitativen Konzentrationsprozesses“ geschaffen. Mithilfe des Konzent-

rationsprozesses soll eine Verständigung darüber erreicht werden, welche Ge-

bäude künftig gemeinsam mit anderen Kirchengemeinden oder zivilgesellschaft-

lichen Partnern genutzt werden, welche umgenutzt, rückgebaut, erweitert oder 

veräußert werden und welche Gebäude künftig keine Bauzuweisungsmittel mehr 

erhalten sollen. 

Bei der Reduzierung des Gebäudebestands ist so nicht der Bedarf der einzelnen 

Kirchengemeinde ausschlaggebend, sondern der des zu gründenden Nachbar-

schaftsraums. Im Dekanat Bergstraße bilden die 44 Kirchengemeinden künftig 

elf solcher Nachbarschaftsräume. Innerhalb dieser Gruppen sollen die zugehöri-

gen Kirchengemeinden gemeinsam ein Gebäudekonzept entwickeln, das der Ein-

sparvorgabe und ihrem gemeinsamen Gebäudebedarf Rechnung trägt. Dazu sol-

len sich die Kirchengemeinden eines Nachbarschaftsraums zum Beispiel darüber 

verständigen, welches Pfarrhaus und/oder welches Gemeindehaus beibehalten 

werden. 
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Kollektenplan 

 
In den Monaten Oktober und November 2023 erbitten wir die  
Kollekten für folgende Zwecke: 

01. Oktober   für den Gemeindebrief unserer Gemeinde  

08. Oktober   für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland)  

15. Oktober   Kollekte anl. Familientag: noch offen  

22. Oktober   für die Gefängnisseelsorge 

29. Oktober  
   

Gottesdienst im EGNB (Ober-Beerbach) –  
Kollekte noch offen  

  

05. November 
für das Gustav-Adolf-Werk der EKHN sowie für 
Kirchen helfen Kirchen  

12. November für den Arbeitskreis Zwingenberger Synagoge 
e.V.  

19. November 
für die Initiative Polen-Deutschland – Zeichen der 
Hoffnung  

22. November
   

Buß- und Bettag Gottesdienst in Hähnlein  
Kollekte noch offen 

26. November für die AG Hospiz der EKHN  
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Gottesdienste im Gemeindenetz 
Im Monat September 2023 

Sonntag, 01.10.2023 (17. So. n. Trinitatis / Erntedank)  

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikantin         
Andreas-Sillus 

Jugenheim (Park am 
Evang. Gemeinde-
haus) 

11.00 Uhr WIR-Gottesdienst mit Taufe Pfrn. Fleischhacker 
und Team 

Neutsch 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Giesecke 

Ober-Beerbach 11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikantin         
Andreas-Sillus 

Sonntag, 08.10.2023 (18. So. n. Trinitatis)  

Alsbach 11.00 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst (evtl. 
mit Taufe) Pfrn. Woernle 

Balkhausen 11.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Schulze 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Prädikantin Schulze 

Zwingenberg 09.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag, 15.10.2023 (19. So. n. Trinitatis)  

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst Lektorin Siebel 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Ober-Beerbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 11.00 Uhr Gottesdienst zum Familientag Pfrn. Fleischhacker 
und Team 

Sonntag, 22.10.2023 (20. So. n. Trinitatis)  

Alsbach 18.00 Uhr IONA-Segnungsgottesdienst Pfrn. Beckmann / 
Pfrn. i. R. Tarnow 

Balkhausen 11.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin v.    
Burstin 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Prädikantin v.    
Burstin 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus mit Taufe Pfr. Hilsberg 

Sonntag, 29.10.2023 (21. So. n. Trinitatis), Ende der Sommerzeit  

Ober-Beerbach 17.00 Uhr EGNB Gottesdienst zur      
Reformation " Pfrn. Giesecke 
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Sonntag, 05.11.2023 (22. So. n. Trinitatis)  

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Lektorin Siebel 

Balkhausen 11.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. Rabenau 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. Rabenau 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst Lektorin Siebel 

Sonntag, 12.11.2023 (Drittl. So. d. Kirchenjahres/Volkstrauertag)  

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglich-
keit 

Pfrn. Woernle und 
Charly Zimmermann 
(Predigt) 

Jugenheim 18.00 Uhr 
Einladung zum ökum. Taizé-
Gottesdienst in Seeheim (Hl.-
Geist Kirche) 

Team 

Ober-Beerbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag, 19.11.2023 (Vorl. So. d. Kirchenjahres/Volkstrauertag)  

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. i. R. Tarnow 

Balkhausen  kein Gottesdienst, herzliche 
Einladung nach Jugenheim 

 

Jugenheim 10.00 Uhr 
Gottesdienst (anschließend 
Kranzniederlegung am Ehren-
mal) 

Pfr. Kahlert 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst N. N. 

Mittwoch, 22.11.2023 (Buß- und Bettag)  

Seeheim-
Jugenheim 
(Freie Ev. Ge-
meinde) 

19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Team, Predigt: Pfrn. 
Sabine Müller-
Langsdorf, Friedens-
pfarrerin in der EKHN 

Sonntag, 26.11.2023 (Ewigkeits- oder Totensonntag)  

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Woernle 

Balkhausen 11.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Kahlert 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Kahlert 

Ober-Beerbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hilsberg 

Gottesdienste im Gemeindenetz 
Im Monat November2023 
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Was? Wann? Wo? 

Herzliche Einladung zu 
den Gottesdiensten 

an Sonn- und Feiertagen in der Regel 
um 09.30 Uhr 

in der Ev. Kirche 

Taufgottesdienste in der Regel am 3. Sonntag im Monat 
sowie am 21.10.2023 um 15.00 Uhr 

in der Ev. Kirche 

Abendmahlsgottesdienst 08.10.2023 sowie 05. und 26.11.2023 in der Ev. Kirche 

Gottesdienste zum Ernte-
dankfest mit Abendmahl 08. Oktober 2023 in der Ev. Kirche 

Veranstaltung des EGNB 
zum Reformationstag 

29. Oktober 2023  um 17.00 Uhr Ev. Kirche Ober-
Beerbach 

Konzert mit „Klezmers 
Techter“ in Zusammenar-
beit mit AK Synagoge 

29. Oktober 2023, um 17.00 Uhr in der Ev. Kirche 

Minigottesdienst für Fa-
milien mit Kindern von 0-
6 Jahren 

20. Oktober und 24. November 2023 
jeweils um 16.30 Uhr 

im Evang. Gemeinde-
haus 

Familientag für Groß und 
Klein 15. Oktober 2023 ab 10.00 Uhr Ev. Gemeindehaus 

Innehalten 
18. Oktober 2023   und 
16. November 2023 
jeweils um 19.30 Uhr 

im Evang. Gemeinde-
haus 
nähere Informationen 
bei Frau Doris Rhein, 
Tel. 06251-72496 

Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag 

22. November 2023 19.00 Uhr 
nähere Infos dazu werden in der Presse 
und unseren Schaukästen veröffent-
licht 

Hähnlein,  
Pfrn. Fricke,       
Pfrn. Woernle  

Gottesdienste mit Abend-
mahl zum Ewigkeitssonn-
tag mit Verlesen der Ver-
storbenen des vergange-
nen Kirchenjahres 

26. November 2023, 09.30 Uhr in der Ev. Kirche 

Ökum. Andacht zum 
Ewigkeitssonntag 

26. November 2023 
14.00 Uhr 

auf dem Friedhof 

Baby Kirchen Lieder immer donnerstags um 10.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus/UG 

Digital im Alter 
13. und 27. Oktober 2023 
10. und 24.November 2023 
jeweils um 16.00 Uhr 

im Ev. Gemeinde-
haus/UG 

Handarbeitskreis „Woll-
Lust“ 

13. und 27. Oktober 2023 
10. und 24.November 2023 
jeweils um 19.00 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus 
nähere Informationen 
bei Frau Doris Rhein, 
Tel. 06251-72496 

Seniorennachmittage 
18. Oktober 2023,  
15. November 2023 
Beginn jeweils um 15.00 Uhr 

im Evang. Gemeinde-
haus 

Sitzungen des Kirchenvor-
standes 

11. Oktober und 08. November 2023 
jeweils um 19.30 Uhr 

im Evang. Gemeinde-
haus 
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Pfarrer Christian Hilsberg  
Darmstädter Straße 22 

64673 Zwingenberg 
Telefon 06251 939552  

christian.hilsberg@ekhn.de 
 

Claudia Willbrand 
Vors. des Kirchenvorstands 

Telefon 0162 8435153  
claudia.willbrand@ekhn.de 
 

Gemeindebüro 
Petra Pröckl,   
Darmstädter Straße 22 
64673 Zwingenberg 

Telefon:  06251 75844 
Fax:  06251 75836 
kirchengemeinde.zwingenberg@ekhn.de 

 
Öffnungszeiten: 
Montag  10.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch  15.30 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 - 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

Evangelische Kindertagesstätte  
Ltg.: Susanne Scheuls 

Heidelberger Straße 12 
64673 Zwingenberg 
Telefon  06251 71858,  

Fax:   06251 702845      
kita.zwingenberg@ekhn.de  
 

 
 

 

Kontoverbindung evangelische 
Kirchengemeinde 

Sparkasse Bensheim 
IBAN  DE67 5095 0068 0003 0205 83 

BIC     HELADEF1BEN 
 

Stiftung der Evangelischen        
Kirchengemeinde 
Kontakt: 

Christian Hilsberg 
06251-939552 
christian.hilsberg@ekhn.de 
Spendenkonto 
Sparkasse Bensheim 
IBAN     DE41 5095 0068 0002 0714 21 

BIC       HELADEF1BEN 
 
 

Impressum 
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben 

im Auftrag des Kirchenvorstands der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Zwingenberg. 
 

Redaktion 
Claudia Willbrand 
Pfr. Christian Hilsberg 

Sabrina Kästner 
Karl-Heinz Schmidt 
V.i.S.d.P.: Claudia Willbrand  

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 
 
Auflage: 1530 

——————--   Wir sind für Sie da    ——————— 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 30. Oktober 2023 

Die Kirchengemeinde "online” 
www.evangelische-kirchengemeinde-zwingenberg.de 

www.ev-gemeindenetz-nb.de  

mailto:ev-kirche-zwingenberg@t-online.de
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